
Landwirtschaftliche Facharbeiterin, 
Staatlich gepr. Landwirt, 
Berufsschullehrerin, 
Diplomagrarpädagogin

Stellvertretende Direktorin 
der Betriebsakademie der Abteilung 
Land- und Nahrungsgüterwirtschaft 
des Rates des Kreises Erfurt-Land

50 Erfurt

DBD-Fraktion

Hartmann, Gertrud

Geboren am 4. Februar 1937 in Barleben, Kr. Wolmirstedt, als Tochter 
eines Angestellten. Verh., zwei Kinder. Grundschule. 1951—1953 landw. 
Lehre. 1953—1956 Besuch der Fachschulen für Landwirtschaft in Gotha 
und in Döbeln — staatl. gepr. Landwirt. 1956—1958 als Agronom in der 
MTS Urbich, Kr. Erfurt, 1958—1961 als Produktionsleiterin in der LPG 
Azmannsdorf, Kr. Erfurt, tätig. 1951 FDJ, 1952 FDGB, 1955 DBD. 
1962—1965 Kreisschulleiterin der DBD in Erfurt. 1962—1972 Mitgl. des 
KV Erfurt-Land der DBD, seit 1972 Mitgl. des BV und des Bezirks
sekretariats Erfurt der DBD. 1963 Studium am Lehrmeisterinstitut 
Schwerin-Paulshöhe — 1. Lehrerprüfung. 1963—1965 Lehrerausbildung für 
Berufsschulen am Päd. Bezirkskabinett Erfurt — 2. Lehrerprüfung. 
1970—1975 Fernstudium an der Humboldt-Universität zu Berlin — 
Diplomagrarpädagogin. 1962—1966 Schulungsbeauftragte der Kreisland
wirtschaftsschule Erfurt, 1966—1969 Lehrerin an der landw. Berufs
schule Vieselbach, 1969—1971 Leiterin der Kooperationsakademie Viesel
bach, seit 1971 stellv. Direktorin der Betriebsakademie/Kreislandwirt- 
schaftsschule der Abt. Land- und Nahrungsgüterwirtschaft des RdK 
Erfurt-Land. Seit 1963 Abg., 1963—1971 Mitgl. des Ausschusses für 
Volksbildung, seit 1971 Mitgl. des Ausschusses für Kultur. 
Verdienstmedaille der DDR, zweimal Aktivist, Kollektiv der sozialisti
schen Arbeit und weitere Auszeichnungen.
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